
 
 

Protokoll der Ortsbeiratssitzung in Arzheim am 17.07.2019, Beginn 20.00 Uhr 
 
 
Anwesend: Wolfram Wilde, Nadine Schmitz, Michael Weske, Christof Schumacher, Martina von 
Berg, Hugo Korn, Michael Merz, Cordula Strunk 
 
Entschuldigt: Andreas Metzing 
 
Zuhörer: Karin Best 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
 
Top 1: Begrüßung durch den OV Wolfram Wilde zur 1. öffentlichen Sitzung des OBR 
 
Der Ortsvorsteher – nachstehend OV genannt - begrüßt den neuen Ortsbeirat -nachstehend OBR 
genannt -. 
 
Gegen das Protokoll der konstituierenden OBR Sitzung am 19.06.2019 bestehen seitens des OBR 
keine Einwände. 
 
Top 2: Verpflichtung der zur konstituierenden Sitzung verhinderten Beiratsmitglieder 
Dietmar Heinrich, Martina von Berg, Christof Schumacher und Nadine Schmitz 
 
Der OV verpflichtet die zur konstituierenden OBR-Sitzung am 19.06.2019 verhinderten 
Beiratsmitglieder per Handschlag auf gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten im Ehrenamt. 
 
Top 3: Fototermin/Einzelaufnahmen 
 
Drei Einzelfotos fehlen Michael Merz noch für die Homepage von Arzheim. Im Anschluss an die 
Sitzung nimmt Michael Merz bei Bedarf die Einzelfotos auf. Alternativ bittet er um Übersendung 
eines Bildes. 
Für ein Gruppenfoto des OBR wird noch ein Termin festgelegt, da sich Andreas Metzing befindet zur 
Zeit in Urlaub befindet. 
 
Auf Grund der Anwesenheit einer Zuhörerin zu TOP 6 wird mit Einverständnis der 
Ortsbeiratsmitglieder dieser Punkt vorgezogen. 
 
Top 6: Information und Beratung Jugendproblematik Arzheim 
 
Sachverhaltsdarstellung durch OV Wolfram Wilde: 
• Anzeigen durch FCA und Herrn Härtel gegen Jugendliche aus Arzheim wegen des Verdachts 

der Bedrohung und des Hausfriedensbruchs Ende Juni 2019. 
• Zeitgleich der Hinweis zu einer Sachbeschädigung an einer Wippe durch Farbsprüherei durch den 

Grillhüttenwart des Vereinsrings Arzheim. 
• Zeitgleich zu Fronleichnam eine Sachbeschädigung auf dem Schulhof der GS Arzheim an der 

Spielgerätehütte durch eine Gruppe Jugendlicher. 
• Zeitgleich die Verbindungsaufnahme einer Anwohnerin des Dorfplatzes mit dem Hinweis auf 

lautstarke und rauchende Jugendliche über Kontaktformular auf der Arzheim Seite im Internet. 
 
Das Thema wurde zur Diskussion freigegeben. Vorgeschlagen wurde u. a. mit dem Jugendamt 



Kontakt aufzunehmen. Des Weiteren wurde angeregt, die Jugendlichen zu einem Gespräch 
einzuladen und sie zu fragen, ob sie Vorschläge für zur Verbesserung des Angebotes im Ort für diese 
Altersklasse hätten. 
Die Zuhörerin teilt mit, dass bei einer Anzeige das Jugendamt generell eingeschaltet wird. 
 
Zum weiteren Vorgehen: 
1. Verbindungsaufnahme mit dem Jugendamt durch den OV im Rahmen der Antrittsbesuche 
2. Rücksprache mit den Sportvereinen und jeweiligen Trainern (Handball, Kickboxen, Feuerwehr, 

Fußball) zur besseren Einschätzung der Situation bzw. hinsichtlich sonstigen Auffälligkeiten. 
3. Einbindung des Ordnungsamtes, ebenso im Zuge Antrittsbesuch des OV, besonders hinsichtlich 

der Kontrolle des Rauchverbotes von Minderjährigen. 
4. Gespräch mit den Jugendlichen unter Einbeziehung der Erziehungsberechtigten mit OV/ggf. 

OBR. 
 
Die Zuhörerin teilt mit, dass Räume in der Kirche umgestaltet werden und der frühere Jugendraum 
eventuell für Jugendliche in Zukunft wieder zur Verfügung stehen könnte. 
Frau Best verlässt im Anschluss die Sitzung. 
 
Top 4: Vorstellungen und Diskussion der künftigen Zusammenarbeit OV-OBR, Verteilung 
von Aufgaben, Sitzungen 2019/2020 etc. 
 
 OV Wilde schlägt vor, die Termine zur Ortsbeiratssitzung jeweils circa ein Jahr im Voraus 

festzulegen. Die Sitzungen sollen zweimonatig stattfinden, um 20.00 Uhr beginnen und 
maximal 2,5 Stunden dauern. Ein Vorbereitungspapier soll regelmäßig im Vorfeld der Sitzung 
mit Hintergrundinformationen an die Ortsbeiratsmitglieder versandt werden, um die Masse der 
Tagesordnungspunkte vorbereitet zu haben. Folgende Termine werden durch den OBR 
festgelegt: 03.09.2019, 05.11.2019, 14.01.2020 (Neujahrsessen des OBR) bereits um 19.00 Uhr, 

03.03.2020, 05.05.2020, 07.07.2020 
Ungeachtet der Planung können aufgrund von Entscheidungsbedarf seitens der Stadtverwaltung 
kurzfristig weitere Sitzungen notwendig werden (bspw. aufgrund von Haushaltsberatungen oä.) 

 Ebenfalls regt Wolfram Wilde an, den Ort für die Ortsbeiratssitzung zu wechseln bspw. Aula GS, 
Gaststätte Turnhalle, oder andere öffentliche Orte, um die Wahrnehmung der Arbeit des OBR zu 
erhöhen. 

 Es wird angeregt, die Ortsbeiratssitzung auch mehr zu „bewerben“. Vorgeschlagen wird u. a. eine 
facebook-Seite, die gleichzeitig auch die Fundgegenstände mit Beschreibung und Bildern bekannt 
machen soll. 

 Ein weiterer Vorschlag ist ein Flyer im Dorf zu verteilen mit Gruppenbild, Terminen und 
Internetseite an die Bürger von Arzheim. 

 Vorschlag zur Präsenzerhöhung im Stadtrat/Ausschüssen der Stadt, da aus Arzheim kein 
Stadtratsmitglied gestellt wird. Daher ist eine gute Verbindung zu den Gremien der Stadt essentiell, 
um Belange Arzheims voran bringen zu können. Vorschlag zur Einladung der rechtsrheinischen 
Ratsmitglieder und Ortsvorsteher zu Veranstaltungen/Feiern in Arzheim. 

• OV plant Antrittsbesuche bei OB, Bürgermeisterin, Baudezernenten und ggf. Kulturdezernentin, 
sowie im nachgeordneten Bereich vorrangig Bauamt, EB Grünflächen und Bestattungswesen, 
Jugendamt, Ordnungsamt, EB Stadtentwässerung und bei Bedarf weiteren Ämtern. 

 Zukünftiger Umgang mit Jubilaren: 
Für das Jahr 2019 sind es 73 (!) Termine zu hohen Geburtstagen sowie goldenen, diamantenen 
und eisernen Hochzeitsjubiläen an OV Wilde übergeben worden. Eine solche Anzahl ist durch 
den OV alleine nicht leistbar. Einstimmige Entscheidung des OBR zukünftig nur noch 80, 85, 
90, 95 und 100 Geburtstage sowie die Ehejubiläen wahrzunehmen und diese Termine unter den 
Beiratsmitgliedern nach persönlichen Bekannten und weiterhin nach Straßenzügen aufzuteilen. 

 



• Vorschlag von Nadine Schmitz ebenso zu Geburten zu gratulieren und Begrüßungspaket des 
OBR/OV für zugezogene Bürger zu verteilen. Einstimmiger Beschluss des OBR zu Geburten 
ebenfalls zu gratulieren und hierzu über Dietmar Heinrich eine Anfrage an Stephan Kessler zu 
Lätzchen mit Stadtteilemblem als Präsent bei Geburt zu machen. Erarbeitung einer 
Begrüßungsmappe zu späterem Zeitpunkt. 

 Sprechzeiten des OV/ Vertretern im Ortsbezirksbüro: 
OV Wilde möchte zukünftig eine Sprechstunde vormittags für ältere Bürgerinnen und Bürger im 
wöchentlichen Wechsel mit einer Sprechstunde nachmittags unter Verteilung auf den OV und die 
beiden Vertreter anbieten. Näheres wird per Aushang mitgeteilt und in Absprache mit Michael 
Weske und Dr. Andreas Metzing festgelegt. Diesbezügliche Nachfrage beim 
Bürgeramt/Standesamt hinsichtlich Berechtigung der Vertreter Beglaubigungen vornehmen zu 
dürfen.  

• Bisherige Praxis zur Sammlung Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge in Arzheim war die 
Beteiligung der OBR Mitglieder auf Anfrage des vorherigen OV. OV Wilde erklärt, dass er selbst 
an dieser Praxis nicht festhalten können wird. Daher Klärung der Folgen einer Nichtbeteiligung 
des OBR über den Bezirksverband VDK, insbesondere ob im Stadtteil wieder durch 
Bundeswehrtruppenteile gesammelt werden kann. 

 
Top 5: Information und Beratung zu Starkregenproblematik im Mühlental 
Starkregenereignis im Mühlental am Fronleichnamsfeiertag (20.06.2019) führte zu 
Überschwemmung des Hofes Ralf Schneider und wahrscheinlich weiterer Grundstücke Richtung 
Ehrenbreitstein. Hugo Korn ergänzt, dass solche Ereignisse in der Vergangenheit regelmäßig im 
Mühlental auftraten, aber in jüngster Zeit gehäuft auftreten. Weiteres Vorgehen: 
Verbindungsaufnahme mit zuständigen Ämtern, Ortstermin mit den zuständigen Ämtern, 
Anwohnern unter Beteiligung OV/OBR Arenberg/Immendorf. 
 
Top 7: Sachstand Umgestaltung Dorfplatz und Grünfläche ostwärts Kapelle 
OV Wilde teilt letzten Sachstand des Vorgängers im Amt dem neuen OBR mit und wird im Zuge 
der Antrittsbesuche diese Punkte bei den zuständigen Ämtern/EB der Stadt ansprechen. 
 
Top 8: Verschiedenes  
OV: 
• Monatliche Bevölkerungsinformationen werden zukünftig ausschließlich elektronisch an OV 

übermittelt, Weiterleitung an OBR Mitglieder wie bereits für Info Juni 2019 geschehen. 
 Schiedsperson für Arzheim bis April 2020 Herr Hoffman vom Asterstein. Danach 

Zusammenlegung mit Arenberg (Bezirk 6 und 7) zum neuen Bezirk 5. Zuständig hierfür ab 
01.05.2020 ist Herr Finkner aus Immendorf. 

 Information zu Maßnahmenpaket des Stadtrates, um Insektenrückgang zu stoppen. Punkt wird 
bei Antrittsbesuch EB Grünflächen und Bestattungswesen angesprochen mit dem Ziel mögliche 
Flächen in Arzheim in Programm aufnehmen zu lassen. 

 27.10.2019 Wahl Beirat für Migration und Integration. 
 6. Satzung zur Änderung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Friedhöfe und 

des Krematoriums der Stadt Koblenz bei Stadtratssitzung 22.05.2019 beschlossen. 
 Ende Mai hat vorheriger OV Josef Krämer einen Antrag zur Einrichtung eines 

Hubschrauberlandeplatzes bei Stadt Koblenz gestellt. Stadt wertet diesen als Petition und 
befindet sich in Bearbeitung durch zuständige Ämter. Erfolgsaussicht und Notwendigkeit nach 
Rücksprache mit Luftrettung BwZK zweifelhaft und daher Vorschlag des OV den Antrag zurück 
zu ziehen. 
Entscheidung OBR: Stellungnahme einholen von der Rettungsleitstelle oder BwZK 
einholen. Basierend auf Einschätzung der Fachleute Antrag zurückziehen. 
 

 



 
Ratsmitglieder: 
• Nachfrage Sachstand neues Urnenfeld Friedhof – Urnenfeld dürfte fertiggestellt sein und damit 

circa 40-50 Urnengräber zukünftig wieder zur Verfügung stehen. 
 Dietmar Heinrich spricht an, dass unmittelbar nach Ortsausgang Richtung Mühlental 

Geruchsbelästigung durch Hundekot und Urin besteht, da dort hohe Frequentierung durch 
Hundehalter und erste Stelle zum Verrichten des Geschäfts. Vorschlag der zusätzlichen 
Aufstellung Beutelspender und Mülltonne an diesem Punkt.  

 Weiterhin spricht Dietmar Heinrich an, dass die Grünfläche Verkehrsinsel In der Strenge 
regelmäßig durch Hundehalter zum Gassi gehen und Anwohner zur Ablage von Sperrmüll genutzt 
wird. Dieser Zustand ist ebenfalls nicht haltbar, da regelmäßig Hinterlassenschaften der Hunde, 
bzw. Reste Sperrmüll liegen bleiben.  

 Nadine Schmitz erkundigt sich nach Sachstand zum Ausbau Fußgängerweg Ecke 
Unterdorfstraße/Blindtal bis zum Kindergarten. Keine neuen Erkenntnisse seit Ortstermin im Mai 
2019. Nachfrage im Zuge Antrittsbesuche durch OV. 

 Christof Schuhmacher erkundigt sich zum Sachstand Wasserschutzgebiet Fachbacher Stollen. 
Erkundigung bei SGD Nord zur Klärung des Sachstandes über OV. 
 
Ende der Sitzung: 22.50 Uhr 

 
Termin nächste OBR-Sitzung: 03.09.2019 um 20.00 Uhr – Ort gem. Einladung 
 
 
 
Im Original gezeichnet     Im Original gezeichnet 
__________________     __________________ 
Cordula Strunk       Wolfram Wilde 
Protokollführerin       Ortsvorsteher 
 
 
 
Verteiler: 
Stadt Koblenz Ratsbüro 
Beiratsmitglieder 


